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Ausgabe: 06. Oktober Nr. 40 / 2023

          Glasfaserausbau im Stadtgebiet
Gräfenberg;

1. Vollsperrungen: Am Michelsberg, Jägersberg, Untere
und Obere Stadtmauerstraße, Rotweg, Bayreuther Straße

2. Behinderungen im Bereich des Marktplatzes

Zur Durchführung der Bauarbeiten anlässlich der
Breitbandverlegung werden die Orsstraßen „Am Michelsberg“,
„Jägersberg“, „Rotweg“, „Untere und Obere Stadtmauerstraße“
und „Bayreuther Straße“ für den Fahrzeugverkehr vollständig
gesperrt:

- Am Michelsberg und Jägersberg: 04.10.2023 bis voraussicht-
lich 27.10.2023

- Rotweg: 04.10.2023 bis voraussichtlich 20.10.2023
- Bayreuther Straße: 04.10.2023 bis voraussichtlich 13.10.2023
- Untere und Obere Stadtmauerstraße: 09.10.2023 bis voraus-

sichtlich 27.10.2023
Die Ortsstraße „Am Michelsberg“ und „Jägersberg“ wird

in mehreren Bauabschnitten aufgeteilt, sodass die Zufahrt zu den
Anwesen immer von einer Seite möglich ist. Der erste Bauabschnitt
hat vier Bauphasen und wird unten als Lageplan dargestellt. Die
Vollsperrung der Untere und Obere Stadtmauerstraße soll im
Wechsel stattfinden. Der Marktplatz wird im Zeitraum vom
04.10.2023 bis voraussichtlich 27.10.2023 für den Fahrzeugverkehr
halbseitig gesperrt. Die Zufahrt zum Marktplatz ist über die Bay-
reuther Straße und Bahnhofsstraße möglich (siehe Lageplan). Es
kann jedoch während der Bauzeit zu Einschränkungen und Be-
hinderungen kommen. Nähere Informationen zu den Sperrungen
könne Sie unter: Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg – Gräfen-
berg – Hiltpoltstein – Weissenohe (verwaltungsgemeinschaft-
graefenberg.de) einsehen.

Lageplan Am Michelsberg und Jägersberg

Lageplan Marktplatz

Liebe Leserinnen und Leser
der Amtlichen Nachrichten der

Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
Wir bitten Sie, die zu veröffentlichen Texte inhaltlich kurz zu

gestalten, da es sich der Herausgeber sonst aus Kostengründen vorbehält,
Kürzungen vorzunehmen. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Raumbelegung öffentlicher Gebäude
Wir weisen darauf hin, dass die Belegungen für öffentliche

Räume (Historisches Rathaus, Bürgerhaus, Schulturnhallen und
Feuerwehrhäuser) in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
bei Frau Soukup, Tel. 09192 / 70928, E-Mail simone.soukup@
graefenberg.de, angemeldet werden müssen. Reservierungen
sollten mindestens zwei Wochen vor der Veranstaltung angezeigt
werden. Wir bitten um Beachtung, da ohne diese Maßnahme
keine Veranstaltung stattfinden kann.

Lageplan Bayreuterh Straße
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Jugenddisco im Sportheim
NEON-Party Vol. 2

Am Samstag, 14.10.23, findet die NEON-Party Vol. 2 im
Sportheim Gräfenberg statt. Zutritt von 1800-2100 Uhr haben Kids
von 10-13 Jahren; von 2100-2400 Uhr Jugendliche ab 14 Jahren.
Bitte beachten Sie dies beim Bringen und Abholen Ihrer Kinder!
Ein Shuttle fährt ab Bahnhof Gräfenberg/JUZ Weißenohe/Markt-
platz Grfgb. zum Sportheim um 1815/1915/2015/2115 Uhr. Rück-
fahrten werden individuell vereinbart. Eintritt €4,-. Für Essen,
Getränke und Cocktails ist gesorgt! Alkoholfreie Jugendveran-
staltung!

Die Zeit für notwendige Hecken- und
Feldgehölzpflege ist jetzt!

Hecken und Feldgehölze stellen einen wichtigen Lebensraum
für eine Vielzahl an Tier- und Pflanzenarten dar. Die ökologische
Bedeutung der Hecken liegt vor allem in ihrer Eignung als
Brut-, Nahrungs- und Aufenthaltsort für kleine Säugetiere, Vögel
und Insekten. Gleichzeitig dienen Sie dem Wind- und Erosions-
schutz. Sie sind ein zentrales Element unseres einzigartigen und
kleinteiligen Landschaftsbildes.

Zum Schutz dieser wichtigen Funktionen gibt es klare
Vorschriften in den Naturschutzgesetzen. Nach Artikel 16 Bayer-
isches Naturschutzgesetz (BayNatSchG) ist es verboten, in der
freien Natur Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder - gebüsche
einschließlich Ufergehölze oder - gebüsche zu roden, abzuschnei-
den, zu fällen oder auf sonstige Weise erheblich zu beeinträchtigen.
Dieses Verbot gilt nicht für die ordnungsgemäße schonende Nut-
zung und Pflege im Zeitraum vom 1. Oktober bis 28. Februar,

Lageplan Untere und Obere Stadtmauerstraße

Lageplan Rotweg

Hinweis an alle Vereine
Fo:kus – Veranstaltungskalender für das Forchheimer

Land und die Fränkische Schweiz

Das Kulturamt des Landkreises Forchheim hat den Veranstal-
tungskalender fo:kus eingeführt. Dieser Kalender kann kostenlos
von allen Vereinen genutzt werden. Über die Internetadresse
www.forchheimer.kulturservice.de können in die vorgegebene
Maske selbständig Veranstaltungen eintragen werden. Wir bitten
diese Möglichkeit von Veröffentlichungen der Veranstaltungen
im Veranstaltungskalender für das Forchheimer Land und der
Fränkischen Schweiz direkt zu nutzen.

Ralf Kunzmann, Erster Vorsitzender

Veröffentlichung von kostenpflichtigen Anzeigen
Wir weisen darauf hin, dass kostenpflichtige Anzeigen (Dank-

sagungen, Werbung, Kleinanzeigen usw.) nur noch direkt bei der Firma
DESTYNY (Alexander Schütz), Am Schelmberg 4, 91332 Gräfen-
berg, Tel. 09192 / 9916-90, FAX 09192 / 9916-91, E-Mail: info@
destyny.de, sowie nach Vereinbarung, aufgegeben werden können.

Bekanntmachungen, Kirchliche Nachrichten, Vereinsnachrichten
und Sportnachrichten werden nach wie vor von der Verwaltungsgemein-
schaft Gräfenberg, Frau Hackl unter Tel. 09192 / 70911, FAX 09192 /
70970, E-Mail: amtsblatt@graefenberg.de entgegen genommen.

Wir bitten um Beachtung

Stadtbücherei Gräfenberg
Mit dem Service „FINDUS“ können Sie alle Medien der Bücherei

durchsuchen, sie bekommen hier angezeigt ob das gewünschte Buch
gerade verliehen ist und wann es voraussichtlich zurückkommt. Den
entsprechenden Link und die Öffnungszeiten finden Sie auf unserer
Homepage unter:

https://www.graefenberg.de/buecherei/
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Bericht über die 38. öffentliche Sitzung
des Gemeinderates Weißenohe am 20.09.2023

Landtags- und Bezirkswahlen am 08.10.2023; Vorschläge
zur Berufung von Wahlvorstandsmitgliedern

Vom Gemeinderat wurden keine weiteren Vorschläge
gemacht.

Erlass einer Verordnung zum Schutz der Öffentlichkeit
vor Gefahren durch Hunde (Hundehaltungsverordnung -
HVO)

Wird gesondert bekannt gegeben.
Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis auf Er-

richtung einer PV-Anlage mit 26 Modulen als Dachmontage
in Ost-Ausrichtung auf dem Flst. 49, Gmkg. Weißenohe (Müh-
lenweg 8); Antragsteller: Ralph Pförtner

Der Gemeinderat Weißenohe ist mit der Erteilung einer
denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis nach Art. 15 Abs. 1 BayDschG
einverstanden.

Bürgermeistersprechstunde
Am 5.10, 12.10 und 19.10. findet nur die Bürgermeister-

sprechstunde von 1800 Uhr bis 1900 Uhr statt.

die den Bestand erhält. Außerdem ist ganzjährig ein schonender
Form- und Pflegeschnitt zur Beseitigung des Zuwachses erlaubt
sowie Maßnahmen, die zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit
öffentlicher Verkehrswege oder der öffentlich-rechtlichen Ver-
pflichtung zur Unterhaltung der Gewässer erforderlich sind.

In der Praxis bedeutet dies, dass bis Ende Februar der geeignete
Zeitpunkt ist, um notwendige Maßnahmen in der freien Natur
durchzuführen. Notwendig ist die Pflege dann, wenn die Hecke
oder das Feldgehölz überaltern und diese dadurch verkahlen bzw.
von innen heraus lückig werden. Je nach Wüchsigkeit der Gehölze
empfiehlt sich alle 10 bis 25 Jahre ein Rückschnitt im Winterhalbjahr.
Da Hecken einen unverzichtbaren Lebensraum für eine große
Anzahl von wildlebenden Tieren darstellen, sollten die Pflegeeingriffe
abschnittsweise in Zeitabständen von einigen Jahren durchgeführt
werden. Je Abschnitt ist jeweils nur ein Drittel der Hecke auf Stock
zu setzen. Der Abstand der Schnittkante zur Bodenoberfläche sollte
mindestens 20 bis 30 cm betragen, damit ein rascher Wiederaustrieb
sichergestellt ist.

In der Pflegepraxis ist darauf zu achten, Geräte auszuwählen,
die einen glatten Schnitt erzeugen, wie zum Beispiel (Motor-)
Säge, handgeführte Geräte oder Lichtraumprofilschneider. Unge-
eignet hingegen sind beispielsweise hydraulisch angetriebene
Schlegler/Mulchköpfe, mit denen die Gehölze nicht geschnitten,
sondern abgeschlagen werden. Ebenso ungeeignet sind maschinelle
Rückschnitte mit dem Fällkopf, der mit hydraulisch angetriebener
Einblattkreissäge oder Einblattkettenkreissäge zum Ausschneiden
von Gehölzen verwendet wird. Die Verwendung dieser Geräte
steht nicht im Einklang mit dem BayNatschG und ist deshalb
verboten. Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die voll-
ständige Rodung von Hecken und Feldgehölzen in der freien
Natur grundsätzlich verboten ist. Empfänger von Agrarzahlungen
müssen zudem die entsprechende Regelung der Konditionalität
für Hecken und Feldgehölze beachten. Verstöße dagegen führen
in der Regel zu Sanktionen.

Für Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze
in privaten Gärten ist ebenfalls von Anfang Oktober bis Ende
Februar die passende Zeit für schonende Pflegemaßnahmen. Denn
auch in diesen Bereichen ist es nach § 39 Absatz 5 Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG) verboten, diese vom 1. März bis
30. September abzuschneiden, auf Stock zu setzen oder zu besei-
tigen. Wir empfehlen diese Regelung auch entsprechend für
Bäume im eigenen Garten anzuwenden.

Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen für Gehölz-
schnitte können durch kommunale Verordnungen und Bebauungs-
pläne weitere Einschränkungen hinsichtlich des Schutzes und der
Beseitigung bestehen. Nähere Informationen zu diesem Thema
können bei den zuständigen Gemeinden, Märkten und Städten in
Erfahrung gebracht werden.

Unabhängig davon gelten bei sämtlichen Gehölzarbeiten
oder Fällungen, egal ob in der freien Natur, im eigenen Garten,
im Wald oder auf öffentlichen Grünflächen, in jedem Fall die
artenschutzrechtlichen Vorschriften. Insbesondere ist dabei auch
zum jetzigen Zeitpunkt darauf zu achten, dass Arbeiten an Gehölzen
verboten sind, wenn diese aktuell oder regelmäßig als Fortpflan-
zungs- oder Ruhestätten von Tieren jeglicher Art genutzt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage
www.lra-fo.de/naturschutz sowie von den dort unter der Rubrik
‘Hecken und Feldgehölze‘ genannten Ansprechpartnern.

„Gräfenberger Franken“ –
Belebung der lokalen Betriebe in der Stadt

Gräfenberg und den Ortsteilen
Die Kampagne „Gräfenberger Franken“ – Kaufen Sie bei

den Geschäften vor Ort, dann bleiben sie auch dort! zeigt eine
durchweg positive Resonanz. Um Ihnen den Erwerb noch einfacher
zu ermöglichen, können Sie bei den folgenden Verkaufsstellen einen
Gutschein erwerben:

- Sparkasse, Geschäftsstelle Gräfenberg (Marktplatz 14)

Unsachgerechte Entsorgung von Müll
Sicherlich haben Sie vereinzelt wahrgenommen, dass insbe-

sondere Müllsäcke in bzw. neben den öffentlichen Mülleimern ent-
sorgt werden. Die städtischen Mülleimer dienen dazu, den Müll der
Bevölkerung aufzunehmen, die gerade unterwegs sind.

Soweit möglich, soll die Entsorgung also im eigenen Haushalt
erfolgen. Gewerbeabfälle, Sperrmüll etc. gehören in öffentliche Mülleimer
ebenso wenig hinein wie Müllsäcke aus dem häuslichen Umfeld!

Vorsorglich möchten wir darauf aufmerksam machen, dass
eine unsachgerechte Entsorgung eine Ordnungswidrigkeit darstellt
und unter Umständen sogar einen Straftatbestand rechtfertigt. Sollten
Sie Beobachtungen hinsichtlich einer unsachgerechten Müllentsorgung
wahrnehmen, so bitten wir Sie mit dem Ordnungsamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Gräfenberg in Kontakt zu treten.

Wir alle können einen Beitrag dazu leisten, damit unser Umfeld
in einem sauberen und vorzeigbaren Zustand bleibt. Herzlichen Dank
für Ihr Dazutun.

Ralf Kunzmann
Erster Bürgermeister, Stadt Gräfenberg

- Vereinigte Raiffeisenbanken, Geschäftsstelle Gräfenberg (Markt-
platz 8)

- Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg (Kirchplatz 8)
Bitte beachten Sie die jeweils geltenden Öffnungszeiten.
Eine Übersicht der örtlichen Partner finden Sie zudem auf der

Homepage der Stadt Gräfenberg unter www.graefenberg.de/gutschein
Ich freue mich, wenn Sie die Gelegenheit wahrnehmen und

sich mit einem Gutscheinerwerb an der Kampagne beteiligen möchten.
Damit leisten Sie einen Beitrag zur Stärkung der lokalen Betriebe.

Ralf Kunzmann Erster Bürgermeister Stadt Gräfenberg

Öffnungszeiten der
Gemeindekanzlei Weißenohe

(Dorfhauser Str. 7, 91367 Weißenohe)

Jeweils Mittwoch von 1400 Uhr bis 1800 Uhr.
Rudolf Braun, Erster Bürgermeister, Gemeinde Weißenohe
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Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie den zahnärzt-
lichen Notdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub
bis zur nächsten allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche
Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung. Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist.
07.10./08.10.   Dr. Jean Leder 09191 / 970051

Nürnberger Str. 22a, 91301 Forchheim

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr 07.10.-08.10.2023  apoforte OHG
Tel. 09126 / 279827, Pettensiedeler Str. 2, 90542 Eckental
So. 0800 - Mo . 0800 Uhr 08.10.-09.10.2023  apoforte OHG
Tel. 09126 / 279827, Pettensiedeler Str. 2, 90542 Eckental

Abfallinfo Oktober 2023
Tipps für die Biotonne im Winter

In der kalten Jahreszeit kann der feuchte Biomüll in der
Tonne festfrieren und lässt sich trotz intensiver Bemühungen von
den Müllwerkern nicht leeren. Mit folgenden Tipps können Sie
dies vermeiden:

• Lassen Sie flüssigkeitshaltige Abfälle (z.B. Kaffeefilter oder
Teebeutel) abtropfen und antrocknen

• Wickeln Sie feuchte Abfälle in Zeitungspapier
• Schützen Sie die Biotonne vor Kälte
• Zerkleinern Sie Äste und andere Bioabfälle, die sich in der

Biotonne verkannten können.
Allem voran friert nasses Laub schon bei leichten Minus-

graden an und kann selbst durch mehrmaliges Schütten nicht
gelöst werden. Befüllen Sie die Biotonne zuerst mit etwas
„schwerem“, wie z.B. trockene Küchenabfälle. Somit können
diese Abfälle das Laub mit herausschieben.

Gerade im Herbst fällt viel Fallobst an, welches über die
Biotonne entsorgt wird. Bitte beachten Sie, dass max. 60 kg
Bioabfälle in die Tonne gegeben werden dürfen. Ansonsten kann
diese unter Umständen nicht mehr in das Fahrzeug gehoben
werden bzw. kann sie dabei beschädigt werden.

Keine (Bio-)Kunststofftüten in die Biotonne!
In die Biotonne dürfen keine Fremdstoffe, wie z.B.

Kunststoffe. Dazu zählen auch sogenannte abbaubare „Bio“-
Plastiktüten, da diese zu langsam verrotten und technische
Probleme in der Biogasanlage hervorrufen. Darüber hinaus können
die Sortiermaschinen nicht zwischen „Bio-“ und „normalen“
Kunststoffbeuteln unterscheiden. Die Aussortierung und die
anschließende Verbrennung im Müllheizkraftwerk sind mit hohen
Kosten verbunden.

Weitere Infos erhalten Sie unter
www.lra-fo.de/abfallwirtschaft => Biotonne

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Mittwoch, 04.10., 1500 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen

in der Alten Schule
Sonntag, 08.10. 1015 Uhr Gottesdienst (Präd. C. Schmidt)

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
Herzliche Einladung für alle Kinder und Eltern zum

TAG DER ORGEL IN GRÄFENBERG - EINE KÖNIGIN
STELLT SICH VOR

Am Samstag, den 7. Oktober 2023, um 1100 Uhr gibt es
für Kinder und Erwachsene in der evangelischen Dreieinigkeits-
kirche Gräfenberg eine tolle Gelegenheit, die "Königin der Instru-
mente" kennenzulernen. Unser Dekanatskantor Kirchenmusik-
direktor Wieland Hofmann wird auf der Orgelempore eine Einführ-
ung in Geschichte und Technik der Orgel mit vielen Klangbei-
spielen geben. Und er wird ein kleines Konzert (mit der berühmten
D-Moll-Toccata von Johann Sebastian Bach) spielen.  Außerdem
können alle einmal einen Blick ins „Innere“ der Orgel werfen
und auch selbst einmal darauf spielen und sich an dem Instrument
ausprobieren. Eine spannende Chance für Groß und Klein, für
Kinder und Erwachsene, die Orgel einmal ganz anders zu erleben!
Der Eintritt ist frei!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg
(Dreieinigkeitskirche)

Do., 05.10. 1400 Uhr Eine-Welt-Café mit Vortrag „Eine Welt
ohne Plastik!?“

1400 Uhr Begegnungstreff der ukrainischen
Flüchtlinge im GH

1600 Uhr Offene Sprechstunde bei Dekan
Redlingshöfer

Sa., 07.10. 1100 Uhr Orgelschnuppertag in der Kirche
So., 08.10. 0930 Uhr Gottesdienst
Di., 10.10. 1200 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus bitte

mit Voranmeldung bei: Fr. Kasch 1305
oder Fr. Sojka 1873

Notrufnummer bei Problemen in der
Wasserversorgung:

09126 / 2932948 rund um die Uhr. Wir bitten um Beachtung.
Rudolf Braun, Erster Bürgermeister

Informationsabend
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“

Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim
lädt am Mittwoch, den 8.11.2023 um 1900 Uhr zu einem Infor-
mationsabend zum Übertritt an die Fachoberschule ein. Schul-
leitung und Lehrkräfte stellen die vier Ausbildungsrichtungen
Sozialwesen, Gestaltung, Gesundheit und Agrarwirtschaft, Bio-
und Umwelttechnologie vor und zeigen beruflich orientierte Wege
zur Hochschulreife auf.

Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie
verbindende Schulform, um in zwei Jahren zur Fachhochschulreife
zu gelangen, um zu studieren oder seine Chancen auf dem
Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private Fachoberschule
„Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte Fachoberschule
in allen Bedingungen und Vorgaben denen von staatlichen oder
kommunalen Fachoberschulen.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und
über die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.arche-
twi.com/fachabitur/
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KULTURVEREIN Wirnt von Gräfenberg e.V.
Geschichten und Gedichte aus dem vollen Leben

Erika Pöllet, Dieter Fuchs und Eberhard Wilhelm (Gitarre)
im Poeten-Eckela

Zu einer poetischen Reise aus Alltags-Abenteuern, Naturerleb-
nissen und Begegnungen mit Menschen laden Dieter Fuchs und
Erika Pöllet anhand eigener Texte ein. Eberhard Wilhelm, ehemaliger
Leiter der Musikschule Forchheim und Gitarre-Lehrer an der
Musikschule in Igensdorf, liefert die Begleit-Musik. Erika Pöllet,
gebürtige Nürnbergerin und seit zwölf Jahren überzeugte Gräfen-
bergerin, hat vor einigen Jahren ihre Autobiografie geschrie-ben
und dabei die Leidenschaft fürs Schreiben entdeckt. Aus ge-nauer
Beobachtungsgabe und Formulierungs-Freude sind Kurzge-schichten
entstanden, wie sie das Leben schreibt. Dieter Fuchs, 1949 in
Niederbayern geboren, studierte in Regensburg Mathematik und

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein
Mi. 04.10.   1730 bis 1900 Uhr    Beginn der Konfi-Stunde um

im Gemeindehaus.
So. 08.10. 0930 Uhr feiern wir Gottesdienst mit Herrn Karl

Körber.
Di. 10.10. 1400 Uhr herzliche Einladung zum Seniorenkreis

ins Gemeindehaus. Frau Angelika
Meinel und die Veeh-Harfen-Gruppe
aus Rüsselbachwerden den Nachmittag
gestalten.

1800 Uhr herzliche Einladung zum Elternabend
unserer Präparanden.

Das Pfarrbüro ist am 5. Oktober wegen Urlaubs nicht besetzt.

GOTTESDIENSTORDNUNG
Pfarreien Weißenohe Gräfenberg

02.10.2023 bis 11.10.2023
Do. 05.10. 1800 Uhr W: RosenkranzW1830 Uhr Hl. Messe
Fr. 06.10. 1530 Uhr Gsen: Wortgottesdienst
Sa. 07.10. 1830 Uhr W: Hl. Messe
So. 08.10. 0830 Uhr G: Hl. Messe

1000 Uhr W : Hl. Messe
1700 Uhr W: „The Chorkonzert für den Frieden

mit dem Chor „Happy Voices“
1700 Uhr Lillkap: Rosenkranz

Di. 10.10. 1400 Uhr V: Seniorennachmittag mit Bildern
von der Studienfahrt Assisi Ref. Pfarrer
Andreas Hornung

Mi. 11.10. 1900 Uhr WPfh: ökum. Bibelwoche
Ökumenische Bibelwoche 11. – 15. Oktober
In Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde

Igensdorf findet vom 11. bis 13. Oktober wieder eine ökumenische
Bibelwoche statt mit dem Thema „Kirche träumen“. Grundlage
sind Texte aus der Apostelgeschichte. Herzliche Einladung zu
den drei Abendveranstaltungen jeweils um 1900 Uhr am Mittwoch
11.10. in Pfarrheim Weißenohe, Donnerstag 12.10. im evang. Ge-
meindehaus Igensdorf, Freitag, 13.10. im Pfarrheim Weißenohe
und zum ökumenischen Abschlussgottesdienst am Sonntag, 15.10.
um 930 Uhr in der evangelischen Kirche Igensdorf.

Terminänderung: Der Kennenlernnachmittag für die Erst-
kommunionkinder Weißenohe wurde um eine Woche verschoben
auf Mittwoch, 11. Oktober um 1500 Uhr im Pfarrheim Weißenohe.

gez. Andreas Hornung, Pfarrer

KULTURVEREIN Wirnt von Gräfenberg e.V.
Auf Grzimeks Spuren in die Serengeti

Vortrag von Dr. Fritz Jantschke über den Nationalpark
Tansania mit Dia-Projektion

Bernhard Grzimeks preisgekrönter Film und sein Welt-
Bestseller „Serengeti darf nicht sterben“ haben den Nationalpark
in Tansania weltberühmt gemacht. Fritz Jantschke war langjähriger
Mitarbeiter des Frankfurter Zoodirektors und hat die Serengeti
selbst viele Male besucht. Er zeigt Bilder von Gnu- und Zebra-
herden, Löwen und Leoparden, vergisst aber neben Elefanten,
Flusspferden und Giraffen auch die kleinen Tiere nicht. Und
verschweigt nicht die Probleme des berühmten Nationalparks mit
über einer halben Million Besuchern pro Jahr.

Dr. Fritz Jantschke, geboren in Augsburg und aufgewachsen
in Franken, war bis zum Abitur am Willstätter-Gymnasium in
Nürnberg ein Schulkamerad von Heidi Schweidler, die auch den
Kontakt herstellte. Der Großteil seiner Doktorarbeit über das
Zooverhalten von Orang-Utans ist im Nürnberger Tiergarten am
Schmausenbuck entstanden. Nach seiner Promotion an der Uni
Kiel arbeitete er zehn Jahre am Zoo Frankfurt und 18 Jahre als
Redakteur der Zeitschrift „Das Tier“. Er leitete den Opel-Zoo in
Kronberg und war grüner  Stadtverordneter in Frankfurt/Main.
Freiberuflich produzierte er mehr als 40 Tierfilme für ZDF und
Vox. Als Reiseleiter führte er zu den schönsten Naturplätzen in
aller Welt von Alaska bis Madagaskar.

Freitag, 13. Oktober 2023, 1900 Uhr
Bürgerhaus Gräfenberg, Am Gesteiger 8
- Eintritt frei -

Kath. Kindergarten St. Bonifatius
Second-Hand-Basar

Der Förderverein vom Kath. Kindergarten St. Bonifatius in
Weißenohe veranstaltet dieses Jahr wieder einen Second-Hand-
Basar in der Lillachtalhalle.

Ab sofort können die Artikel online eingestellt werden.
https://basarlino.de/4362
Die Artikel können am 27.10.23 zwischen 1830 - 2000 Uhr

angeliefert werden.
Der Verkauf findet am 28.10.23 von 0930 - 1200 Uhr statt.

Schwangere können mit Nachweis bereits ab 0900 Uhr shoppen.
Warenabholung und Geldausgabe findet am 28.10.23 von

1900 - 2000 Uhr statt.
Ort: Lillachtal-Halle Weißenohe
20% des Verkaufserlöses wird einbehalten und kommt dem

Kindergarten zu Gute.
Für den kleinen Hunger gibt es Kaffee und Kuchen.

Der Kath. Kindergarten St. Bonifatius, der Förderverein und der
Elternbeirat wünschen euch viel Spass.

Dekanat und Kirchengemeinde Gräfenberg
• Internetseite: www.graefenberg-evangelisch.de
• Pfarramt: Di, Mi, Fr: 0900-1100, Tel. 285, pfarramt.graefenberg@elkb.de
• Dekanat, Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do: 0900-1100, Tel. 285,

dekanat.graefenberg@elkb.de
• Tel. Dekan Reiner Redlingshöfer: 09192 / 285
• KASA (allg. Sozialarbeit): 9951531,  Di. 1430-1600 / Fr. 930-1200

Kirchliche Ansprechpartner

Pfarramt Thuisbrunn
Tel. 09197 / 697713, Di 900-1100, donnerstags 1500-1700

Pfrin. Hofmann, Tel. 09133 / 6052027

Pfarramt Hiltpoltstein
Tel. 09192/ 99 18 945
Email: pfarramt.hiltpoltstein@elkb.de
www.hiltpoltstein-evangelisch.de

Kath. Pfarreien Weißenohe und Gräfenberg
www.st-bonifatius-weissenohe.de
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TSV Gräfenberg
So. 08.10., 13:00 Uhr: ASV Forth 2 - TSV Gräfenberg

FC Thuisbrunn
Sa., 07.10., 13:00 Uhr: SG Effeltrich/Poxdorf 2 - SG FCT/SCE 2
So., 08.10., 15:00 Uhr: SG Ermreuth/Stöckach - FC Thuisbrunn

Hiltpoltsteiner SV
Sa. 07.10., 15:00 Uhr: (Frauen) 1. FC Reichenschwand -

(SG) Hiltpoltsteiner SV/TSV Gräfenberg
So. 08.10., 13:15 Uhr: Hiltpoltsteiner SV 2 - SG Pinzberg/Gosb. 2
So. 08.10., 15:00 Uhr: Hiltpoltsteiner SV - SV Gößweinstein

SpVgg Weißenohe
So. 08.10., 15:00 Uhr: ASV Pegnitz - SpVgg Weißenohe

FußballprogrammDienstplan der Feuerwehren

FFW Gräfenberg
Gr. 1+4 Freitag, 06.10.2023 1830 Uhr

FFW Thuisbrunn
Gr. 1 Freitag, 06.10.2023 1930 Uhr

FFW Haidhof
Gr. Alle Montag, 09.10.2023 1830 Uhr

FFW Lilling
Gr. alle Freitag, 06.10.2023 2000 Uhr

FFW Weißenohe
Gr. 2+3 Sonntag, 08.10.2023 900 Uhr

BBV – Ortsverband Lilling / Sollenberg
Wir vom Land - „Fit und beweglich mit 60+“

Am Donnerstag, den 5. Oktober 2023, startet der neue Kurs
„Fit und beweglich mit 60+“ mit Elisabeth Meinhardt im Feuer-
wehrhaus Sollenberg von 900 bis 1000 Uhr.

10 Termine, Teilnahmegebühr 35,- €, Mindestteilnehmer
10 Personen, max. Teilnehmerzahl 15; Anmeldung bei: Susanne
Pingold, Tel. 7494

Seniorenklub Gräfenberg
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Mittwoch,

den 11. Oktober 2023 um 1500 Uhr im Bürgerhaus Gräfenberg
ergeht herzliche Einladung.

FSV Ortsgruppe Thuisbrunn -Haidhof
(Im Fränkische Schweiz Verein e.V.)

Kürbisfest

Zu unserem Kürbisfest am Samstag, 14. Oktober `23 laden
wir alle Kinder, Erwachsene und Interessierte recht herzlich ein.
Wir beginnen um 1400 Uhr an der Rechtlerhalle Thuisbrunn. Bitte
bringt, wer hat, zum Kürbis gestalten ein Schnitzmesser mit.

Für Essen und Trinken ist gesorgt. Es gibt wieder Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen, Bratwurstbrötchen und unsere
leckere Kürbissuppe.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!
Die Vorstandschaft

Geografie für das Lehramt und kam 1976 an die Realschule nach
Gräfenberg. Im Ritter-Wirnt-Städtchen blieb er hängen, auch nach
seiner Pensionierung. Seit frühester Jugend liebt er das poetische
Spiel mit der Sprache, besonders in Reimen.

Sonntag, 15.10.2023, 1600 Uhr, Bürgerhaus Gräfenberg,
Am Gesteiger 8 - Eintritt frei -

Die „Suchthilfe Eckental u. Umgeb. e. V.“ bietet
folgende Gesprächstermine an:

Dienstag 1930 Uhr im Bürgerhaus in Gräfenberg
Donnerstag 1930 Uhr im ehemaligen Postgebäude in Forth
Notrufnummer: Erstkontakt zu unseren ausgebildeten "Frei-

willigen Suchtkrankenhelfern": 09192 / 7587.


